
Name des NB

Straße und Haus-Nr. bzw. Postfach

Postleitzahl Ort

Liegt die Wärmebedarfsrechnung vor ? 

ja 

nein 

Die von der Heizungsbaufirma erstellte Fernwärme-Heizungsanlage kann in Betrieb gesetzt werden:
ja, am  Mengenbegrenzer:  ja nein

nein, wegen folgender Mängel:

Die Inbetriebnahme erfolgte nachträglich am :
Eingebauter Wärmemengenzähler:      000000               Größe, Art:       Zähler-Nummer:      Stand in kWh:      

Anschlussnehmer: (Grundstückseigentümer)

Anmeldung einer Fern-, Nahwärmeanlage

Anmeldung zur Inbetriebsetzung (Fern-, Nahwärme) 

  Netzanschluss vorhanden ja nein

Anschrift des Netzbetreibers Angaben zum Netzanschluss

Name des Anschlussnutzers (bei vorh. Anlage Kundennummer)

Straße und Haus-Nr.

Postleitzahl Ort Ortsteil  / Gemarkung / Flurstück-Nr.

Anschlussnutzer:

Name , Vorname bzw. Firmenname

Straße und Haus-Nr. Etage / Wohnung

Postleitzahl Ort

Telefon, Fax, E-Mail Unterschrift des Anschlussnutzers

Name , Vorname bzw. Firmenname

Ort

Bei Neubaugebieten Name des Baugebietes

Solar (Warmwasser) Fußbodenheizung Radiatoren Summe der Nennwärmeleistung in kW:

Wunschtermin zur Inbetriebsetzung

Bei Inbetriebnahme müssen zwingend VIU und Stadtwerke vor Ort sein!

Eingetragenes Installationsunternehmen für Fernwärmeanlagen

Eingetragen beim Netzbetreiber:

Ausweis-Installateurnummer:

Telefon:

E-Mail:

Firmenstempel / Anschrift Datum, Unterschrift des eingetragenen verantwortl. Fachmannes

Erklärung zur Fertigstellung:

Fern- bzw. Nahwärmeverbrauchseinrichtungen Nennwärmeleistung nach DIN 4701 
 vorhanden entfernt neu gesamt
 kW kW KW KW

Es wurden installiert:

Kunde (Antragsteller) und Grundstückseigentümer erkennen an, dass Inhalte des Anschlussvertrags die „Verordnung über die Allgemeine Bedingungen für die 
Versorgung mit Fernwärme von Tarifkunden (AVBFernwärmeV)“ ist. Die AVBFernwärmeV ist bei den Stadtwerken erhältlich. Die Kundenanlage ist von einem 
Heizungsinstallateur unter Beachtung der aufgeführten Bestimmungen zu errichten und in Betrieb zu nehmen.
Datenschutzhinweis: Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden personenbezogenen Daten werden nach Vorschriften des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.
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Nur von den Stadtwerken auszufüllen

* Nichtzutreffendes streichen

Wärmeleistung für statische Heizflächen in KW:

Wärmeleistung für Fußbodenheizung in KW:

Wärmeleistung für die Warmwaserbereitung in KW:

Gesamtwärmeleistung in KW:
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